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1. Oldtimer-Traktoren und Einachser-Treffen
Adligenswil, 11. September 2022

Grusswort
Sepp Appert,
OK-Präsident

Wer hätte gedacht, dass in unserer
modernen, fortschrittlichen und stadt-
nahen Gemeinde ein Oldtimer-Trakto-
ren und Einachser-Treffen stattfi ndet ? 

Innert kürzester Zeit wurde dazu das Organisationskomitee 
formiert. Die Unterstützung seitens der Gemeinde, des Ge-
werbes und der Bevölkerung Adligenswils ist sehr positiv. 
Darum möchten wir allen Interessierten die Entwicklung 
der Landwirtschaftsfahrzeuge der letzten Jahrzehnte zei-
gen, denn Adligenswil wird nach wie vor auch von der 
Landwirtschaft geprägt. Für viele ist der Traktor in der 
Landwirtschaft eine Selbstverständlichkeit. Vor nicht langer 
Zeit aber sah alles noch anders aus, wie dies einige Bilder in 
unserem Festführer eindrücklich zeigen.

Die Schweiz hat eine grosse Tradition im Bau von Traktoren 
und landwirtschaftlichen Geräten. Selbst in Adligenswil 
versuchte ma n, Traktoren zu bauen (siehe dazu Artikel auf 
Seite 17). Die wirtschaftlichen Schwierigkeiten der Schwei-
zer Traktorenbauer begann Ende der fünfziger Jahre, als die 
Grenzen für ausländische Traktoren geöffnet wurden. Die 
meisten Unternehmen waren dem Preisdruck der grossen 
Traktorenwerke aus dem Ausland nicht gewachsen und 
mussten die Herstellung aufgeben oder die Produktion ins 
Ausland verlegen.

Herzlichen Dank an alle Aussteller, welche mit ihren Fahr-
zeugen einen interessanten Einblick in die technische Ent-
wicklung der Landwirtschaft geben. Der Bevölkerung von 
Adligenswil und Umgebung wünsche ich viel Spass bei der 
Reise durch die Technik der Vergangenheit.

Sepp Appert, OK-Präsident
1. Oldtimer-Traktoren und Einachser-Treffen Adligenswil

Grusswort
Markus Gabriel,
Gemeindepräsident Adligenswil

Es freut uns ganz besonders, dass wir 
das erste Oldtimer-Traktoren- und Ein-
achsertreffen in Adligenswil begrüssen 
dürfen. Es passt hervorragend zu unse-

rer Gemeinde, denn es zeugt von der Initiativkraft der hie-
sigen Veranstalter und von der Lust der Adligenswilerinnen 
und Adligenswiler, neue Sachen anzureissen. Und es unter-
streicht die Verbundenheit unserer Gemeinde mit der Land-
wirtschaft. Sie war und ist ein Eckpfeiler der Lebensqualität 
in Adligenswil.

Adligenswil ist in der glücklichen Lage, über die Vorzüge 
sowohl der städtischen Nähe als auch der ländlichen Le-
bensqualität zu verfügen. Wir schätzen die hervorragende 
Anbindung an die Stadt Luzern, gleichzeitig sind wir eine 
eigenständige, selbstbewusste Landgemeinde geblieben, die 
sich nicht nur durch Naherholungsgebiete und eine intakte 
Landschaft auszeichnet, sondern auch durch ein überaus ak-
tives Dorfl eben.

Wohnen und Arbeiten gehen hier Hand in Hand, auch die 
Freizeitmöglichkeiten kommen nicht zu kurz. Wir verfügen 
über ein eigenständiges, sehr gut vernetztes Gewerbe, über 
eine engagierte Schule, eine grosse Vielfalt an Vereinen und 
ein reges Kulturleben. Wer in Adligenswil lebt, identifi ziert 
sich mit der Gemeinde und nimmt Anteil – sowohl am ge-
sellschaftlichen wie auch am politischen Geschehen. So 
sind wir stolz darauf, dass Adligenswil auch in den Rang-
listen der Abstimmungs- und Wahlbeteiligungen immer auf 
den vordersten Rängen landet.

In diesem Sinne:
Herzlich willkommen in unserer Gemeinde!

Impressum
Konzept und Inhalt:
OK 1. Oldtimer-Traktoren und Einachser-Treffen
Druck:
CH Media Print AG
Aufl age:
5000 Exemplare

www.traktoren-treff-adligenswil.ch

Inhaltsverzeichnis
5 Festprogramm
6 Gönner/Sponsoren
7 Organisationskomitee
9 Situationsplan
11 Landwirtschaft früher
13 Ausstellerverzeichnis
14/15 Bildgalerie
17 Der Versuch mit dem Bau von Traktoren
 in Adligenswil
19/23 Bild-Impressionen
25 Wetter anno 1829/30



Ebnets t ra s se 5
6043 Ad l i gensw i l
Te l . 0 41 370 49 17

h i r s ch i - s ch re i ne re i . ch | i n fo@h i r s ch i - s ch re i ne re i . ch

Buchen S i e I h r en Be ra tungs t e rm in



1. Oldtimer-Traktoren und Einachser-Treffen
Adligenswil, 11. September 2022

Festprogramm

Eintreffen der Fahrzeuge bei  der Schilliger Holz AG,
Haltikon 33, 6403 Küssnach t, von 9 bis 9.45 Uhr 

Begrüssung/Eint eilung 09.50 Uhr
Abfahrt ab Haltikon 10.00 Uhr Hürlimann
 10.10 Uhr Deutz, Massey Ferguson, Fiat, Schilter UT 
 10.20 Uhr Bührer 
 10.30 Uhr Ford, Meili, John Deere, International, Lamborghini,  Porsche,
  Vevey, MAN, Fendt, Bucher, Vierzon
 10.40 Uhr Brückenfahrzeuge 
 10.50 Uhr Einachser 

Eintreffen der Fahrzeuge auf dem Schulhausplatz Adligenswil
zwischen 10.30  und 11.30 Uhr 

Festwirtschaft ab 10.30 Uhr
Kapelle Glück im Stall 12.00 – 13.00 Uhr
Alphornklänge 13.30 – 13.45 Uhr
Kapelle Glück im Stall 14.00 – 15.00 Uhr
Alphornklänge 15.30 – 15.45 Uhr
Festwirtschaft bis 18.00 Uhr

Kaffeestube mit Ländlermusik
in der Partyhütte.

Anzeige

Alphorntrio Rigiklang
(Martin Stöckli, Lukas Hofmann

und Simon Dubacher)
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Kapelle Glück im Stall
(v.l. Roman Schmidli, Dorothea 

Schmidli, Markus Flück)
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Anzeige

Herzlichen Dank an unsere Gönner, Hauptsponsoren und Sponsoren
für die Unterstützung!

Gönner 
Gemeinde Adligenswil, Nutzung der Infrastruktur Schulhausplätze
Kirchgemeinde Adligenswil, Nutzung der Infrastruktur Rasen
Schilliger Holz AG, Küssnacht, Nutzung der Infrastruktur in Haltikon 	
Hans Meier, Ehrenbürger, Adligenswil, Recherche historische Texte von Adligenswil 

Hauptsponsoren 
Landi Buchrain	
CH Media Print AG, Aarau/St. Gallen

Sponsoren 
Amrein Autospritzwerk GmbH, Adligenswil
Amstad Service GmbH, Dierikon
Blumenhaus Daniela GmbH, Luzern 
Bortone Gartenbau, Adligenswil
Bösch-Team AG, Adligenswil
Cornelius Baila Gartenbau AG, Meggen 
Duss Bau AG, Kriens
Electra AG, Adligenswil
Flück Markus und Julia, Menzingen
Freiland-Eier vom Dietschiberg, Fam. Schryber, 
Adligenswil
Gabriel Rebsamen AG, Dierikon
Gemeinde Adligenswil
Hirschi Schreinerei, Adligenswil
Huber Rundballen und Rammspez GmbH, Rotkreuz
Josef Imgrüt AG, Luzern
Kälin Elektro + Telematik AG, Adligenswil

Kapelle Glück im Stall
KruBau AG, Luzern
Krummenacher Lohnunternehmen, Dietwil 
Meyer Krea-Tech, Adligenswil
Nahrin AG, Etienne Degen
Natura-Beef, Sepp und Heidi Appert-Wey, 
Adligenswil
Odermatt Holzbau GmbH, Adligenswil
Partyhütte, Roman Schmidli, Adligenswil
Raiffeisenbank Adligenswil-Udligenswil-Meggen
S + Bau AG, Perlen
Schacher Sanitär AG, Adligenswil
Schnyder Holzbau Plus GmbH, Horw
Schulers Feuerwerke, Meggen
Senger AG, Adligenswil
Tierarztpraxis Rigi Nord AG, Küssnacht am Rigi 
Ürmetzg AG, Altdorf
Verein Mittelalterfest Zug

Stand per 10. August 2022
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v.l.n.r.: Heinz Meyer, Marketing/Werbung; Klaus Odermatt, Personal/Festwirtschaft; Karin Appert, Administration; Bruno Burkhard, 
Finanzen; Guido Schacher, Personal/Festwirtschaft; Urs Burri, Festwirtschaft, Roman Schmidli, Musik
Auf dem Brückenwagen v.l.n.r.: Andi Kost, Bauchef; Sepp Appert, OK-Präsident

Herzlich willkommen!

Gerne begrüssen wir das Oldtimer- 
Traktoren- und Einachsertreffen 
in Adligenswil, der attraktiven  
und naturverbundenen Gemeinde 
zwischen Stadt und Land.

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung Adligenswil

Anzeige

Unser Organisationskomitee:



Träume werden wahr.

Adligenswil - 041 370 30 30 - schacher-sanitaer.ch

amedeo bortone
landschaftsgärtner
baldismoosstrasse 38
6043 adligenswil
am.bortone@bluewin.ch 
079 319 01 88
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Ausstellungs- und Festgelände

Ausstellung

Festwirtschaft

Besucherparkplätze

gesperrte Flächen

Bushaltestelle

Fussweg ab ParkplatzHaltikon

Einstellhalle

Coop

Oldtimer Corso

Die Oldtimer-Fahrzeuge werden in
Adligenswil ab Corso auf die Standplätze
eingewiesen.

Route: 6 km 90m 83m

Haltikon
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Landwirtschaft früher

Was ist heute nicht im Umbruch oder im steten Wandel? Die-
sen gab es freilich schon immer, doch nicht so krass in allen 
Bereichen und in so kurzer Folge wie heute. Dies betrifft 
auch die Landwirtschaft. Was noch vor wenigen Jahren fast 
unmöglich schien, ist heute Tatsache, und die Entwicklung 
geht rasant weiter. 

Die Bewohner von Adligenswil lebten in früheren Zeiten 
sehr einfach und mussten notgedrungen ein äusserst beschei-
denes Leben führen. Die ganze Produktion war schwerge-
wichtig auf die Eigenversorgung ausgerichtet. Man vergisst 
sehr schnell, dass die heute auf unserem Speisezettel stehen-
de Kartoffel damals unbekannt war, denn die Kartoffel hat 
sich in unserer Gegend erst im 18. Jahrhundert eingebürgert. 
Milch mit ihren Nebenprodukten und das Brot und das Ge-
müse aus dem eigenen Garten waren daher die Hauptnah-
rungsmittel, auch Obst und Getreide spielte eine wichtige 
Bedeutung in der Ernährung. So wurde in Adligenswil in 
den früheren Jahren der Anbau von Obst, Getreide und Kar-
toffelbau gepflegt. Zur Eigenversorgung mit Kleidern und 
Wäsche sowie zur Herstellung von Seilen pflanzten die Bau-
ern Hanf und Flachs an.

Als 1860 die Regierung vor der Wahl eines neuen Priesters 
für Adligenswil stand, gab sie dem zuständigen Statthalter F. 
Brunner den Auftrag, über die Adligenswiler einen kurzen 
Bericht zu verfassen. F. Brunner schrieb, dass die Pfarrge-
meinde Adligenswil nur aus der politischen Gemeinde be-
stehe und nach der letzten Volkszählung jetzt 608 Seelen 
zähle. Die Gemeindebürger von Adligenswil befassten sich 
zur Hauptsache mit Landwirtschaft, mit Viehzucht und mit 
der Herstellung von Most und geistigen Getränken, welche 
in der Stadt Luzern verkauft würden. Der Charakter des 
grössten Teils der Bevölkerung sei etwas störrisch.

An ein intensives Bearbeiten des Landes konnte kaum ge-
dacht werden, denn erstens musste alles mühevoll von 
Hand bestellt werden und zweitens fehlten die nötigen 
Düngemittel, um einen guten Ertrag zu erzielen. Die Vieh-
bestände auf den meisten Höfen waren sehr klein; ein Bauer, 
der über 7 Kühe besass, war schon ein Grossbauer. 
Als Streumittel in den kargen Winterställen standen zur 
Hauptsache das selbst produzierte Stroh und gesammeltes 
Laub zur Verfügung. Der begehrte Dünger war somit nur 
spärlich vorhanden. Des Weiteren befand sich das wenige 
Vieh von Frühling bis Herbst auf den Weiden. Das Bedürf-
nis nach Miststöcken und Güllenkasten war daher nicht 
gegeben.

So gingen mehrere Jahrhunderte ins Land, ohne dass sich in 
der Entwicklung der Landwirtschaft etwas gross änderte. 
Einen raschen Aufschwung nahm die Landwirtschaft erst 
mit dem Einzug der Technik, durch welche den Bauern Ma-
schinen zur Verfügung standen, aber auch mit dem Angebot 
von Kunstdünger. 

Die arbeitslosen Leute befanden sich grösstenteils auf dem 
Land, wo sich grosse Familien auf einem kleinen Bauernhof 
mehr schlecht als recht durchschlugen, ohne für alle arbeits-
fähigen Leute Arbeit zu haben. Liegenschaften wie die in der 
Schädrüti und Stuben, die früher eine stattliche Grösse auf-
wiesen, wurden im 18. Jahrhundert zum Teil durch Erbtei-
lung oder aus finanzieller Not in kleinere Liegenschaften 
aufgeteilt. Das Ziel war, dass wieder einige Familien eine 
bescheidene Existenz bekamen.

Mit der Industrialisierung wanderten viele Arbeitskräfte von 
den Bauernhöfen ab und die Landwirte ersetzten diese Kräf-
te durch Maschinen, die ihnen die Industrie lieferte.

Im Vergleich zu heute mag uns das einstige Bauern nostalgisch 
anmuten. Als anfangs des 20. Jahrhunderts die ersten Maschi-
nen zum Einsatz kamen, wie Mähmaschinen, Heuwender, Sä-
maschinen, Dreschmaschinen, Jauchepumpen, Autotraktoren 
und Traktoren, hielt man diese technischen Fortschritte als 
überwältigend, was sie auch wirklich waren. Was heute auf dem 
Bauernhof an maschineller Einrichtung vorhanden ist, ist ge-
waltig. Dennoch bleibt bei all diesen Erneuerungen der 
Mensch im Mittelpunkt. Wenn er nicht für die Instandhaltung 
sorgt, fehlen darin die Seele und das Ergebnis. 

Hans Meier, Ehrenbürger Adligenswil

Emil Walker mit dem Traktor «Fordson» Jahrgang 1937, auf der 
Wiese vor dem Schulhaus; im Hintergrund das Spritzenhaus.



Schmidli Roman, Le�en, 6043 Adligenswil, 079 632 93 11

...auch die Partyhütte 
wird mit dem Oldi 

zu Ihrem Fest geliefert...
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Marke/Typ Baujahr PS Vorname Name Ort

Traktoren
Hürlimann K 10 1929 8 Magnus Hürlimann Walchwil 
Hürlimann 1K10 1933 10 Toni Burri Jonschwil 
Hürlimann D 100 1948 45 Pius Galliker Adligenswil
Hürlimann H 12 1952 35 Daniel Lüönd Doppleschwand 
Hürlimann H12 1953 32 Tamara Christen Kriens 
Hürlimann D 100 SSP 1955 70 Josef Bucher -Peyer Inwil 
Hürlimann D 90 SSP 1960 45 Otto Wicki Honau
Hürlimann D 90 1964 45 Edi und Pascal Meyer Hilfikon 
Hürlimann D 120 SSP 1965 65 Otto Wicki Honau
Hürlimann D 150 S 1967 75 Andreas Knüsel Neuenkirch
Hürlimann D100 SSP 1967 33 Paul Hofstetter Gisikon 
Hürlimann D100 1968 45 Reto Odermatt Inwil
Hürlimann D 150 S 1969 65 Otto Wicki Honau
Hürlimann D 110 1970 55 Otto Wicki Honau
Hürlimann D110 1970 55 Peter Styger Schindellegi 
Hürlimann D110 1971 54 Roli Odermatt Sempach Station
Hürlimann D115 1972 55 Beat Odermatt Inwil
Hürlimann D 115 1972 55 Patrick Kälin Adligenswil 
Hürlimann D 210 1972 95 Roger Bühler Küsnacht 
Hürlimann D115 1973 55 Franz Odermatt Näfels
Hürlimann D 115  1973 55 Peter Styger Schindellegi 
Hürlimann D115 1973 55 Klaus Odermatt Adligenswil
Hürlimann D115 1973 55 Erwin Warth Eich 
HürlimannD 800  1973 94 Xaver Gloggner Buchrain
Hürlimann D 180 1974 77 Otto Wicki Honau
Hürlimann D115 1974 55 Kilian Odermatt Adligenswil
Hürlimann D 115 Turbo 1975 62 Otto Wicki Honau
Hürlimann D115 1976 55 Hanspeter Odermatt Schindellegi 
Bührer BG 4 1938 45 Josef Glanzmann Ruswil
Bührer KJ 4 1949 30 Andre Halter Eschenbach
Bührer DDI 4 - 10 
Halbindustrie

1952 65 Markus Flück Menzingen

Bührer Spezial 1955 25 Raphael Achermann Kerns
Bührer Spezial 1956 30 Bruno Emmenegger Alberswil
Bührer MFD 4 .10 1959 45 Robi Stalder Meggen 
Bührer Standard 1961 40 Michi Krummenacher Eschenbach 
Bührer MS 12 Standard 1962 30 Cornel Christen Dierikon 
Bührer PF 19 1966 72 Mario Zogg Kriens 
Bührer OS 13 1967 44 Markus Amgwerd Sattel 
Bührer OF 17 A 1968 49 Claudia Wiget Steinen
Bührer OF 18 1968 55 Lars u. Stefan  Odermatt Inwil 
Bührer OP 17 1969 69 Patrick Hofmann Goldingen
Bührer RF 19 A 1968 65 Martin Meyer Adligenswil 
Bührer Z S 13 1968 43 Bruno Meierhans Udligenswil 
Bührer GM 29 A 1970 100 Manuel Schmidli Adligenswil
Bührer OP 17 A 1970 50 Bruno Wiget Steinen
Bührer PP 17 A 1970 55 Roman Schmidli Adligenswil
Bührer RM 29 A 1970 100 Paul Schuler Meggen 
Bührer RP 21 1971 75 Patrick Flück Eschenbach 
Bührer GM 29 A 
(Supersix)

1972 100 Peter Hunkeler Udligenswil

Bührer RF 21 1972 80 Marcel von Atzigen Kerns 
Bührer RF 21 A 1972 80 Konrad von Atzigen Alpnach Dorf
Bührer RP 21 1972 75 Remo Pfyl Arth
Bührer RP 21 A 1975 75 Nadia Schmidli Adligenswil
Bührer 455 A 1976 55 Dorothea Schmidli Adligenswil
Bührer 465 1976 65 Fabian Krummenacher Eschenbach 
Bührer 685 1976 85 Remo Pfyl Arth
Bührer 465 1979 65 Julian Krummenacher Rothenburg 
Bührer 6135A 1979 135 Peter Hunkeler Udligenswil
Ford Golden Junilee 1953 40 Bruno Ettlin Kerns
Meili C22 1953 24 Meinrad Hofstetter Adligenswil
Bucher D-1800 1956 18 Paul Huber Meierskappel 
Vevey 560 1956 52 Ruedi Jten Root 
Vevey ACMU 651 1957 85 Luzia Jten Root 
Bucher D 1800 1958 24 Trudi Christen Root 
Vierzon SFV 302 1958 30 Daniel Waser Dierikon 
Fordson (Gb) Dexta 1959 32 Monika Käch Adligenswil 
MAN 2 F 1 1959 18 Chantal Hiob Schwyz
Massey-Ferguson 1959 35 Hans Barmettler Adligenswil

Ausstellerverzeichnis
Marke/Typ Baujahr PS Vorname Name Ort
Deutz D 25 1960 25 Alois Waser Ebikon 
Porsche Junior 1960 Rudolf Schindler Adligenswil 
Internati. (D) MC 
Cormick

1961 38 Werner  Koller Adligenswil

Porsche T 217 1961 20 Erwin Wart Eich 
Massey-Ferguson 
MF3

1962 30
Bruno und 
Agnes 

Burkhard Adligenswil

Deutz D30 1963 28 Sepp und Petra Appert Adligenswil
MF 35 1963 45 Hans Buholzer Eich
MF 65 1963 58 Gabi Stettler Meierskappel
Massey-Ferguson FE 35 1964 35 Edi Zgraggen Adligenswil
Deutz D40L Allrad 1965 40 Felix Fischer Sattel 
Massey-Ferguson 35 1967 30 Leo Schmidli Adligenswil
Fiat 450 DT 1968 45 Philippe Huwiler Meierskappel
Fiat 550 1970 55 Philippe Huwiler Meierskappel
Fiat 350 Special 1972 35 Urs Omlin Greppen 
International 1466 1972 200 Raphael Hänsli Sins 
MF 148 1972 47 Melanie u. Roman Sigrist Adligenswil
Deutz D5506 Standard 1973 55 Felix Fischer Sattel 
Fiat 640  12 1973 64 Leo Ambühl Hergiswil
Ford 4000 1974 70 Matthias Gerber Adligenswil 
International 1046 1974 100 Rene Erni Eschenbach 
Schilter 5000 1974 50 Ueli Weber Meierskappel 
Schilter UT 7200 1974 72 Sepp  Weingartner Adligenswil 
Schilter UT 3200 1975 32 Otto Hofmann Weggis 
Schilter UT 6501 1975 65 Ruedi Weber Meierskappel
Deutz D8006 AZ 1976 80 Andreas Odermatt Villers sur Port
Schilter UT 6501 1976 65 Pirmin Nietlispach St. Gallenkappel
John Deere 1630 1977 66 Paul Schorno Arth 
Lamporghini R 603 1977 60 Pilipp Schryber Adligenswil
MF 135 1977 45 Martin Metz Adligenswil 
Deutz D 4006-S 1978 40 Werner  Seeholzer Merlischachen 
Fiat 1000 DT Super 1978 110 Philippe Huwiler Meierskappel
Fiat 850 DT Super  1978 95 Philippe Huwiler Meierskappel
Ford 4600 1978 70 Toni Forster Udligenswil
Fendt 626 1986 260 Peter Hunkeler Udligenswil

Brückenfahrzeuge
Aebi TP 2001 1965 10 Patrick Flück Eschenbach 
Schilter LT 1A Senior 1965 12.8 Gabriela Schacher Adligenswil 
Tiger 4 RS 1966 21 Hans Wüest Schwarzenberg
Tiger 4 RT 1967 12 Paul Zumbühl Oberrickenbach
Schilter Junior 1968 10 Daniel Inderbizin Sattel 
Schilter 2500 Forst 1974 40 Ruedi Weber Meierskappel
Schilter 1800 1975 40 Marco Zgraggen Adligenswil 
Schilter LT 2 Dr 1975 41 Peter Hofmann Weggis
Schilter 1300 1980 10 Hans Rohrer Kerns

Einachser
Rapid 7s 1940 7 Andi Kost Adligenwil
Bucher KT-10 1951 10 Beat Wiss Adligenswil 
Bucher KT-10 1952 10 Corinne Burkart Sattel 
Rapid S Spezial 1960 14 Jan Wicki Udligenswil 
Rapid S-Spezial 1960 14 Stefan Bühler Ebikon 
Rapid Super 60 1961 9 Guido Schacher Adligenswil 
Aebi AM 53 1962 9 Mike Durrer Kerns
Bucher K2 1963 7 Pius Galliker Adligenswil 
Rapid 606 1974 7 Stefan Sigrist Adligenswil
Rapid 606 1975 8 Severin Reinhard Udligenswil
Rapid 505 1981 Fredi Bürgisser Adligenswil 
Rapid Spezial 1986 10 Nadine Hegglin Baar 

Spezialfahrzeuge
Aecherli Spezial 
Balkenmäher

1939 Martin Frisch Kerns

Simar Geneve 55A 1940 8 Otto Hofmann Weggis 
John Deere- Lanz MD 
150 S

1963 29 René Krummenacher Dietwil 

Anmeldungsstand per 10. August 2022
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Brunner Franz und Hofstetter Alois, Gewinnung Moorziegel 
im Moos 1942.

Einachser Rapid mit Anbaugerät Kartoffelschüttler.

Heuet im Niederdorf, Fam. K. Koller 1949.

Rapid Spezial 2 Zylinder.Fahrbare Schnapsbrennerei, Josef Fuchs 1932.

Impressionen
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Hürlimann 1 Zyl., 1 K8 1929, Peter und Roman Fuchs 
Dallenbach 1934.

Hürlimann Holzvergaser 1944, B. Rigert Udligenswil mit 
Bindemäher.

Familie Rohrer auf dem neuen Meili (September 1955).

In Adligenswil bei Roman Schmidli im Einsatz: Bührer, Jahrgang 1975; Heuernte 2022

Hürlimann 90 mit Bindemäher, Gabriel Ebrüti 1947.

Impressionen
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Der Versuch mit dem Bau von Traktoren
in Adligenswil

Persönliches Gespräch  mit Hans Schmid, 18.  März 2007
Hans Schmid geb. in Felbe n, Kanton Thurga u, am 14. Oktober 1914

Emil Hufschmid  kam von Diegten BL und mietete von 1908 
bis 1919 im Bauernhaus Blatten im Erdgeschoss die Schmiede. 
Der Einbau der Schmiede erfolgte 1862 durch Lorenz Kütte l, 
wohnhaft in Roo t, ein gebürtiger Viznauer. Der Sohn von 
Emil Hufschmi d, Jose f, erlernte ebenfalls den Beruf  des Huf-
schmieds. 1919 erwarb der 23-jährige Josef Hufschmid ein 
Stück Land von 1500 m² ab der Sigristenpfrundweid von Dr. 
Arthur Oswald vom Dietschiberg. Nur ein Jahr später über-
nahm er das Geschäft vom Vater und lie ss 1920 ein Wohnhaus 
mit einer Schmiede und Garagen auf diesem Grundstück er-
stellen. Das Objekt wurde auf der rechten Seite der Landstras-
se (Kantonsstrasse ), welche vom Dorf nach Udligenswil führ-
te (siehe Fotos ), gebaut. 

Dank der sehr guten Auftragslage konnte Josef Hufschmid 
nach 25-jähriger Geschäftstätigkeit 1945 ein zusätzliches 
Werkstattgebäude mit einer Schlosserei und Schmiede  sowie 
einer mechanischen Abteilung auf der linken Seite der Kan-
tonsstrasse bauen.  Der Hufschmied Hans Schmid-Bünter 
wurde verantwortlich für die  Hufschmiede-Abteilung ge-
macht. In dieser Zeit,  als die Motorisierung in der Landwirt-
schaft noch sehr spärlich war, mussten Ochsen, Kühe, Stiere 
und Pferd e, welche als Zugtiere für die Fuhrwerke und Land-
maschinen eingesetzt wurde n, beschlagen werden. 

Die Firma Josef Hufschmid hatte in der Blütezeit  15 bis 20 Mit-
arbeiter und alle wurden durch die Firma verpfl egt. Auch hatten 
einige Mitarbeiter, welche aus der ganzen Schweiz und aus dem 
Ausland kamen und bei der Firma Hufschmid Arbeit fande n, 
Kost und Logis beim Arbeitgeber. Die Arbeitszeit  war damals-
 von Montag bis Samstag von 7  bis 12 und 13  bis 18 Uhr  und am 

Samstag bis 16 Uhr ; täglich wurde am späteren Nachmittag ein 
Kaffee offeriert. Nebst dem Hufbeschlag fertigte der Betrieb 
 auch Rührwerke an, welche von einem Erfi nder übernommen 
und seitens Hufschmi ds weiterentwickelt wurden. Zum  tägli-
chen Geschäft gehörten auch Sanitärarbeiten, Schlosserarbei-
ten sowie de r Umbau von alten Autos in Autotraktoren . Mit 
dem Torfabbau in der Zeit des  Zweiten Weltkrieges im Moos, 
Wagenmoos und Fohrenmoos wurden Elevatoren hergestellt.
Sukzessiv kamen Traktoren auf den Markt. Auch die Adligens-
wiler Bauern liebäugelten mit dem Kauf eines Traktors. Dies 
bewog Josef Hufschmi d, in den Bau von Traktoren einzustei-
ge n, und er gründete mit  drei weiteren Mitarbeite rn und Hans 
Schmid eine Traktoren GmbH. 1949 wurde mit der Produk-
tion des Traktors «Reptil» gestartet. Man kaufte alte  Fiat-Mo-
toren sowie die erforderlichen Getriebe, Antriebsteil e, Achsen 
und Räder. Der Zusammenbau erfolgte in der Werkstatt an der 
Blattenstrasse.  Insgesamt wurden  sechs Traktoren hergestellt 
und ein Exemplar konnte verkauft werden. Da aber die  Fiat-
Motoren nicht neu und zu schwach waren, hatten sie gewaltige 
Probleme, und das Geschäft machte Sorgen. Bei einer Test-
fahrt von der Schmiede nach Meggen kam es auf der Höhe der 
Kichwaldstrasse zu einem gewaltiger «Klapf» und das Gefährt 
stand still. Alle Versuch e, den Traktor wieder  in Gang zu set-
ze n, wa en erfolglos . Wohl oder  übel mussten sie den Traktor in 
die Werkstatt abgeschlepp en. Dieser Vorfall und die weiteren 
Probleme waren der Grund zum Entschei d, die Produktion 
der Traktoren  «Reptil» einzustellen.

Als Entschädigung für diese geleistete Arbeit bekamen die 
Teilhaber der GmbH drei Wochen Ferien, mussten aber auf 
eine fi nanzielle Entschädigung verzichten. Anderseits muss-
ten sie sich nicht an den aufgelaufenen Kosten beteiligen, die-
 se übernahm vollumfänglich Josef Hufschmid. Josef Huf-
schmid-Hofstetter war von 1934 bis 1948 im Gemeinderat von 
Adligenswil.

Hans Meier, Ehrenbürger Adligenswil
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Kreativität in Form von Metall…

Dekorative und praktische Eigenprodukte, sowie die Umsetzung Ihrer persönlichen Ideen 
sind unsere Motivation.
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Hochzeiten & Festliches

Eventdekorationen
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Ehrungen
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6003 Luzern
www.blumen-daniela.ch

Öffnungszeiten
Mo – Fr           8.00 – 12.00 Uhr
                      13.30 – 18.30 Uhr
Sa                    7.30 – 16.00 Uhr
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Das Freilandfl eisch aus 
der Mutterkuhhaltung

Sepp & Heidi Appert 
Risiboden 

6043 Adligenswil 
041 370 78 62 

oder 079 643 73 52

+Natura Beef+ ist das 
Fleisch von Kälbern 

aus der Mutterkuhhal-
tung. Die natürliche 

Haltung und Fütterung 
macht +Natura Beef+ 

besonders zart und 
aromatisch.

Natürliche Tierhaltung

Natürliche Fütterung

Zu verkaufen  

Natürliche Tierhaltung:
Die Kälber bleiben im Stall und auf der 
Weide mit ihren Müttern zusammen.
Freilandhaltung mit Sommerweide und 
Winterauslauf sind Voraussetzung.

Natürliche Fütterung:
Die Fütterung besteht aus Muttermilch, 
Gras und Heu vom eigenen Betrieb.
Der Einsatz von wachstumsfördernden 
Zusatzstoffen ist strengstens verboten.

Zu verkaufen  +Natura Beef+ 
Fleisch direkt ab Hof 
Mischpakete:  1⁄8 Beef zu ca. 18kg oder

1⁄16 Beef zu ca. 9kg
 
Die Portionen sind VAC-verpackt und 
beschriftet mit Inhalt und Gewicht  

Das Freilandfleisch aus 
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Fleisch direkt ab Hof
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beschriftet mit Inhalt, Datum und Gewicht.

Sepp & Heidi Appert
Risiboden 
6043 Adligenswil
041 370 78 62, 079 643 73 52
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Merk Pullax P 20, Vater Alois Kost mit Sohn Josef 1964. Merk Pullax PT 17, das Forstfahrzeug in den 60er Jahren.
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Bösch Parkette
www.boeschparkette.ch

höchste Ästhetik & Beständigkeit
Die Top-Adresse für Parkette aller Klassen.

Bösch Parkette - die einzigartige Parkettwelt.

Ob Renovationen oder Neubau, für Architekten, Generalunternehmungen 
und Privatpersonen - bei uns finden Sie den passenden Parkett. Kommen Sie 
vorbei und überzeugen Sie sich selbst. Fachmännische und kompetente 
Beratung erwartet Sie.

info@boeschparkette.ch  Stubenhalde 2 | 6043 Adligenswil 041 375 60 15

Dr. med. vet. FVH
Rhea Baggenstos
Fachtierärztin für Wiederkäuer

TIERARZTPRAXIS

Dr. med. vet. FVH
Sabrina Hönicke
Fachtierärztin für Kleintiere

Tierarztpraxis Rigi Nord AG • Chli Ebnet 3 • 6403 Küssnacht am Rigi 
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24h Notfalldienst

041 850 18 19
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Heuet auf dem Dottenberg, in der Bildmitte mit der 
Sense Alfred Rüegsegger vom Döbeli

Frucht mähen mit einem Holzvergaser-Traktor, ca. 1940

Heuladen auf dem Dottenberg

Ehepaar Hufschmid mit ihren Angestellten vor der Schmiede 
an der Blattenstrasse

Hans Stirnimann von der Sagen mit einem Hürlimann-Traktor 
Jahrgang 1939

Jauche ausbringen entlang des Stubenbachs, 1940

Peter Fuchs, Dallenbach, beim Heumähen mit einem Hürlimann- 
Traktor Jahrgang 1929

Impressionen aus Adligenswil
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gedruckt.

Jeden Monat 32 Millionen Zeitungen, Magazine und Werbeprospekte – selbst hohe Auflagen
realisieren wir in kürzester Zeit. Modernste Druckanlagen, schnelle und unkomplizierte Abläufe,
kurzfristige Vor- und Durchlaufzeiten machen es möglich. Damit das so bleibt, investieren wir
laufend in neuste Technologien an unseren beiden Standorten Aarau und St. Gallen.
Wir produzieren heute die Zeitung von morgen: www.chmediaprint.ch.
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Wetter anno 1829/30

Man schrieb das Jahr 182 9, als ein herrlicher Sommer  prak-
tisch ohne Regen zu Ende ging.  Dies ermöglichte eine gut e, 
aber spärliche Ernte. Das Wetter machte es möglich, dass  
die Bauern ihre Futtervorräte an Heu und Emd für das Vieh 
in bester Qualität in ihre Scheunen  einbrachten. Auch der 
Herbst war äusserst trocken und die Erntetage waren ge-
zeichnet von schönem und warmem Wetter bis Ende Sep-
tember. Alle Leute  erhofften und ersehnten schon lange  er-
giebige n Regen. An den Sonnta gen wurde im Gottesdienst 
um Regenwetter gebetet und der Wettersegen gespendet. Es 
war bitter nötig, dass die ausgetrockneten Wiesen, Gärten 
und  Fruchtfelder  Wasser bekamen. 

Der Diensta g, 29. Septembe r, brachte  die langersehnte  Wet-
terwende, leider aber nicht mit Regen. Am Morgen des Mi-
chaelistags (29. September) war die Landschaft  schuhtief
(32 cm) mit Schnee bedeckt. Das nicht eingebrachte Obst 
und Gemüse blieb grösstenteils unter einer Schneedecke lie-
gen. Täglich wurde es kälte r, bis zur Adventszeit. Im Christ-
monat herrschte eine solche Kälte, dass die Erdäpfel und das 
Obst bis zum Heiligabend in vielen Kelle rn gefroren waren. 
Eine Hungersnot stand vor der Türe. Die Kälte machte den 
Menschen zu schaffen. Die mit Leinenkleidern und hand-
gestrickten Pullove rn und Holzschuh en bekleideten Leute 
 hatten nicht genügend Schutz vor der Kälte. Der Wind mit 
seiner bissigen Kälte drang in alle Ritzen der nicht isolierten 
Häuser und beherrschte jeden Raum. Eisblumen zierten die 
Fenster. Einzig am Holzkochherd und am Kachelofen in der 
Stube konnten sich die Leute etwas erwärmen.  Es ist sicher 
nicht zu verargen, wenn die Erwachsenen und die Kinder 
sich in ihren Kleidern in dem nicht beheizten Zimmer zu 
Bett legten. 

Am Heiligenabend war man mehr als dankbar, wenigstens 
etwas Warmes auf dem Teller  zu haben. Geschenke an die 
Liebsten und an  die Kinder  zu überreichen war in dieser Not 
nicht  denkbar.

Die meisten Brunnen führten kein Wasser mehr, da  sich 
einerseits  die Trockenzeit aus der Sommerzeit bemerkbar 
machte und anderseits die Wasserleitungen  in Form von 
Dünkeln ( aus Holz hergestellt) zugefroren waren.  Die Bäche 
führten kaum Wasse r, und was noch als Rinnsal in den
Bächen fl os s, gefror zu Stein und Bein. Für Mensch und Tier 
herrschte Wassernot. Die Wasserkraft fehlte auf den Wasser-
rädern für den Antrieb der Mühlen.  Landauf, landab standen 
die Mühlen still. Das Mehl ging aus und so stand kein Brot 
mehr auf dem Tisch. 

An  Schulunterricht war nicht mehr zu denken ,  da der einzige 
Holzofen im Schulzimmer nicht  ausreichend zu heizen
vermochte. Der Unterricht musste notgedrungen eingestellt 
werden.

Auch nach drei Monaten bissiger Kälte gab es keine Zeichen, 
dass die Temperatur ansteigen würde, sondern sie sank noch 
tiefer bis nach Lichtmess ( 2. Februar 1830). Erst im März 
stieg die Temperatur an und es wurde wieder  wärmer.

Hans Meier, Ehrenbürger Adligenswil

Fridolin Schwarzenberger amtete in den Anfängen der Helvetischen 
Republik als Steuereinkassierer. Nebst dem Eintrag über die einge-
zogenen Steuern der Bürger von Adligenswil  machte er im Steuerbuch 
auf den letzten Seiten persönliche  Notizen – so über das Wetter und 
über die wirtschaftliche Situation jener Zeit. Er schilderte die Not in 
den Jahren 1829 und 183 0.

Anzeige

Meine
natürliche Küche

tienne Degen
tienne.degen@nahrin.ch
79 612 95 04

Et
et
07

Produktesponsor



26

Ürmetzg AG
Giessenstrasse 44

6460 Altdorf
041 871 16 20www .urnerfleisch.ch

rner Fleisch

Herzlichen Dank 
unseren Gönnern, 

Sponsoren und 
Inserenten.

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
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